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SamstagundSonntagmitdemWassersparenDieArbeitenbeiderWasserkraft
anlageinGaming,diebekanntlichmitdemWasserderzweitenWienerHoch¬
quellenleitungbetriebenwerdenwird ,stehenvordemAbschluss.Umnundie
notwendigenStellenanschlüsseherstellenzukönnen,mussderZuflussaus
dieserLeitungaufdie DauervonzweiTagengesperrtwerden .DieseAbsper¬
rungwirdinWienamSamstagundSonntagfühlbarwerden.Daandiesenbei-¬
den Tagenausser den Wasservorrätenin den Behältern nur die geringenZu¬

flüsseausdererstenHochquellenleitungzurVerfügungstehen,wirddieBe-¬
völkerungdringendstersuchtandiesenzweiTagenmitdemWasserzusparen
undjede unnötigeWasserentnahmezu vermeidenSchliesslich wirdnochda¬

raufaufmerksamgemachtdassandiesenbeidenTageninfolgedesständigen
SinkensdesWasserstandesin denBehälterndieWasserabgabein denHäusern
miteknemetwasgeringeremDruckerfolgenwird.

lauben,immerfördernMiteinemDankandieLeitungdesMuseumsundanalle
Mitarbeiter,erklärtederBürgermeisterdieAusstellungeröffnet.
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EineAusstellungvongesellschafts-undwirtschaftswissenschaftlichenLehr-¬
behelfen.ImGebäudederGartenbaugesellschaftamParkringhatdasGesell-¬
schafts -undWirtschaftsmuseumeineAusstellungvongesellschafts-undwirt-¬
schaftswissenschaftlichenLehrbehelfeneingerichtet ,dieheutemittagdurch
den Bürgermeister Seitz eröffnet wurde .Ander Eröffnungsfeier nahmendie

meistenamtsführendenStadträte,PräsidentdesStadtschulratesAbgeordneter
GlöckelmitdenleitendenFachkräftendesWienerSchulwesensundviele
Interessenten teil .Namensdes Vorstandes des MuseumsbegrüssteAbgeordne- ¬

ter DrDeutschdenBürgermeisterunddie Erschienenenundverwiesinei¬
nerlängerenRedeaufdieGrundzügederneuenEinrichtungDerAufbaude
MuseumsistindreiAbteilungengegliedert.EinesolldieGrundlagendes
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Lebensumfassen :dieProduktion,d

Zirkulation;dieanderedieVerteilungderMenschenaufderErdeundihre
Wohnstättenunddie letzte die Lebenslage,denKonsumunddieSozialhygiene
DadasMuseumnochnichtübergenügendRaumverfügtwerdeninwzischenge¬

ellschaftswissenschaftlicheUnterrichtsmittelin Auswahlvorgeführtwer¬
denumneueDarstellungsmethodenzuzeigen.AndieStellederTabellenist
dasoptischeBildgetretenundesist vorallemeinpädagogischerZweck,
derverfolgtwird ,SchliesslichdanktederRednerderGemeindeWienfür
die verständnisvolle Hilfe ,die sie der Arbeit des Museumsangedeihenlässt
hob die Verdienste der Mitarbeiter ,insbesondere des Direktors Dr .Neurath ,

hervorundersuchtedenBürgermeisterdieAusstellungzueröffnenBürger¬
MeisterSeitzdanktefür dieAnerkennungderBemühungenderGemeinde,die
vomersten Augenblickan ,als der Gedanke einer solchenEinrichtungaufge-¬
tauchtist ,ihnmitgrosserSympathiebegrüsste.InsbesonderedieBedeutung
derAusstellungfürUnterrichtszweckemüsseanerkanntwerden,weilderseit
JahrzehntenverfochteneGrundsatz,dassdasWortfast nichts ,aberdieAn¬
schauungalles ist ,praktisch nur sehr enig Raumgewonnenhat .DieWiener

StadtverwaltungwerdediesesWerk,soweitesihrefinanziellenKräfteer-

DieneueAusstellungumfasstsechsAbschnitte.Zuerstwerdeninneuer
DarstellungsmethodeLandundLeutegezeigt,woraufderWohnhausbau,dieWohn
ungsbeschaffung,dieSiedlungenundHochbautenfolgen.ImAbschnittStädte-¬
bauwerdenalteundneueStadtanlagen,Verkehr,Gründflächenu .. .ebenfalls
nachbesondererMethodedargestellt .DernächsteAbschnittumfasstdieDar¬
stellungdesWohlfahrtswesens ,ihmschliesstsichdieTuberkulosebekämpfung
anundzumSchlusszeigtin leichtfasslichenBilderneineeigeneAbteilung
Lebenshaltung,Einkommen,Arbeiter -undProduktionsorganisationen,Bedenreform
Rassen,Religionenu . . w.DieAusstellungkanntäglichvon9Uhrvormittags
bis2Uhrnachmittagsbesuchtwerden.

AuszeichnungenfürdenWettbewerb"WienimBlumenschmuck".DieGemeindeWien
hatauchimvergangenenJahreeinenWettbewerb.fürdieAusschmückungder
Fenster,BalkoneundGeschäftsportalemitBlumenausgeschrieben.Andiesem
WettbewerbhabensichvieleBlumenfreundebeteiligt.DasKomiteefürdie
VerteilungderAuszeichnungenhatnunseineArbeitenabgeschlossenundam
SonntagumzehnUhrvermittagsfindetimSitzungssaaldesWienerGemeinde-¬
ratesdieUeberreichungderAuszeichnungenstatt.
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